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Tabelle 1

Erfasste Straftaten* in den Großstädten Baden-Württembergs 2017 (nur Stadtkreise)

Maßeinheit
Karls-
ruhe

Stutt-
gart

Mann-
heim

Frei-
burg

Heidel-
berg

Heil-
bronn

Pforz-
heim

Ulm

Erfas s te Straftaten 2017 Anzahl 27.644 54.255 34.891 27.850 16.346 8.439 9.091 9.739
je 100.000 Einw. 8.917 8.639 11.448 12.237 10.222 6.818 7.362 7.857

Zu- und Abnahme gegenüber 2012 in % -2,9 -8,5 19,0 6,1 30,1 -7,9 3,1 -3,3

Anz. der Fälle ...

Raub, räuberis cher Erpres sung,
räuberis cher Angriff auf Kraftfahrer

je 100.000 Einw. 64 82 96 86 45 50 48 57

Körperverletzung je 100.000 Einw. 648 1.106 936 1.219 835 735 890 809
Diebs tahl je 100.000 Einw. 3.215 2.471 4.786 4.312 4.057 2.139 2.383 3.021
Sachbeschädigung je 100.000 Einw. 684 921 770 888 798 872 861 720
Rauschgiftkriminalität je 100.000 Einw. 611 820 1.011 1.023 730 539 500 417
Gewaltkriminalität je 100.000 Einw. 276 392 387 383 295 278 275 302

Merkmal

Unter den erfas s ten Straftaten
entfallen auf Fälle von ….

* Einschließlich Straftaten gegen das Aufenthaltsgesetz (AufenthaltsG), das Asylgesetz (AsylG) und gegen das Freizügigkeitsgesetz EU.
Berechnungsgrundlage ist die amtliche Einwohnerzahl zum Stand 31. Dezember 2016.
Quelle: Landeskriminalamt Baden-Württemberg.
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Abbildung 1

Entwicklung der erfassten Straftaten* in den Großstädten Baden-Württembergs 2012 bis 2017
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* Einschließlich Straftaten gegen das Aufenthaltsgesetz (AufenthaltsG), das Asylverfahrensgesetz (AsylVfG) 
bzw. Asylgesetz (AsylG) und gegen das Freizügigkeitsgesetz EU.
Quelle: Landeskriminalamt Baden-Württemberg.
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Abbildung 2
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Quelle: Polizeipräsidium Karlsruhe.

Rohheitsdelikte und Straftaten gegen die persönliche Freiheit in Karlsruhe
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BSD = Besonders schwerer Diebstahl.
Quelle: Polizeipräsidium Karlsruhe.

Diebstahl mit und ohne erschwerende Umstände in Karlsruhe

9.967

11.517
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Quelle: Polizeipräsidium Karlsruhe.

Rauschgiftdelikte nach dem Betäubungsmittelgesetz (BtMG) und Straftaten gegen das 
Aufenthaltsgesetz (AufenthaltsG), das Asylverfahrensgesetz (AsylVfG) bzw. Asylgesetz (AsylG) 
und gegen das Freizügigkeitsgesetz EU in Karlsruhe
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Karlsruhe insgesamt: 
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Tatort im jeweiligen Stadtteil.
Quelle: Polizeipräsidium Karlsruhe.

Erfasste Straftaten in den Karlsruher Stadtteilen 2017 
(ohne Straftaten gegen das Aufenthaltsgesetz (AufenthaltsG), das Asylgesetz (AsylG) 
und gegen das Freizügigkeitsgesetz EU)
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Abbildung 5 (Fortsetzung)
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Tatort im jeweiligen Stadtteil.
Quelle: Polizeipräsidium Karlsruhe.

Erfasste Straftaten in den Karlsruher Stadtteilen 2017 
(ohne Straftaten gegen das Aufenthaltsgesetz (AufenthaltsG), das Asylgesetz (AsylG) 
und gegen das Freizügigkeitsgesetz EU)
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Südstadt 

Abbildung 6a
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* Befragungsergebnisse der Sicherheitsumfrage 2014 der Stadt Karlsruhe.
Quellen: Polizeipräsidium Karlsruhe; Stadt Karlsruhe | Amt für Stadtentwicklung.

Erfasste Straftaten und gefühlte Unsicherheit im Karlsruher Stadtteil Südstadt 2012 und 2017

Gefühlte Sicherheit in der Wohngegend bei Dunkelheit 2014:*
"fühle mich unsicher": 17,0 %

gefühlte Veränderung des wahrgenommenen 
Sicherheitsempfindens 2009 – 2014:

"verbessert": 7,0 % | "verschlechtert": 27,9 %

– 92 
(– 5,9 %)



Erfasste Straftaten und Sicherheits-
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Weiherfeld-
Dammerstock 

Abbildung 6b
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* Befragungsergebnisse der Sicherheitsumfrage 2014 der Stadt Karlsruhe.
Quellen: Polizeipräsidium Karlsruhe; Stadt Karlsruhe | Amt für Stadtentwicklung.

Erfasste Straftaten und gefühlte Unsicherheit im Karlsruher Stadtteil 
Weiherfeld-Dammerstock 2012 und 2017

Gefühlte Sicherheit in der Wohngegend bei Dunkelheit 2014:*
"fühle mich unsicher": 30,2 %

gefühlte Veränderung des wahrgenommenen 
Sicherheitsempfindens 2009 – 2014:

"verbessert": 0 % | "verschlechtert": 52,9 %

+ 18
(+ 9,1 %)
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